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LCA

Life Cycle Assessment – Lebenszyklusanalyse

ist eine Methode zur quantitativen Bestimmung der Umweltwirkungen 
(Ökobilanzierung; DIN EN ISO 14040 und DIN EN ISO 14044).

Die ökologische bzw. umweltbezogene Qualität beschreibt

• die Auswirkungen auf die Ressourceninanspruchnahme (Energie- und 
Stoffströme) und

• die Wirkungen auf die lokale und globale Umwelt (potentielle 
Umweltwirkungen) von Produkten, Verfahren (Prozessen) und 
Dienstleistungen.
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LCA - Rahmenbedingungen Normung

DIN EN 16485 – Rund- und Schnittholz – Umweltproduktdeklarationen – Produktkategorieregeln für Holz und 
Holzwerkstoffe im Bauwesen

Abbildung der Bewertung der „Nachhaltigkeit von Gebäuden“ gemäß DIN EN 15978:2012-10
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LCA – Phasen des Lebenszyklus

Erst die Betrachtung über den Lebenszyklus kann Aufschluss über die 
tatsächlichen Qualitäten von Bauwerken geben, da diese üblicherweise für 
sehr lange Zeiträume genutzt werden. Der Lebenszyklus eines Gebäudes 
setzt sich aus den Phasen Planung, Errichtung, Nutzung einschließlich 
Instandhaltung (Ersatz), Modernisierung sowie Rückbau, Verwertung und 
Entsorgung zusammen. […]

Auszug der Webseite „Informationsportal Nachhaltiges Bauen“
vom Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat

17.08.2021

GEG
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LCA – Graue Energie/Emissionen

Relatives Verhältnis der Grauen Energie/Emissionen der Konstruktion (A1-A3, 
B4, C3+C4) und aus dem Gebäudebetrieb (B6):

Bei einem Gebäude mit dem aktuellen Standard „EnEV 2016“ liegen die 
Anteile der Emissionen bei ca. 50% für den Betrieb und ca. 50% für die 
Konstruktion.

Dipl. Ing. Architekt Holger König; Lebenszyklusanalyse von Wohngebäuden - Endbericht
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LCA –Wozu?

Klimaschutz

Ressourceneffizienz



Ökobilanzierung mit eLCA – erste Erfahrungen

LCA –Wozu?

Ressourcen- und Energieverbrauch im Bausektor weltweit:

• 60 % des Materialverbrauchs

• 50 % des Abfallaufkommens

• jeweils 35 % des Energieverbrauchs und der Emissionen

Urbanisierungsprozesse und wirtschaftliches Wachstum führen zu weiter 
steigenden Bedarfen an Rohstoffen.

In D. werden jährlich 517 Mio. Tonnen an mineralischen Rohstoffen verbaut, 
90 % davon werden allein im Baubereich eingesetzt.

Bundesstiftung Baukultur (BSBK) (2018) Baukultur Bericht 

2018/19: Erbe – Bestand – Zukunft. Berlin: Medialis
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Rechtlicher und politischer Rahmen – Status quo

Ressourceneffizienzprogramm III (D)

Klimaschutz

Klimaschutzgesetz (D)

Ressourceneffizienz

Green Deal (EU)



Ökobilanzierung mit eLCA – erste Erfahrungen

EU Green Deal (2019)

Konzept zu einer Wachstumsstrategie:

• Gesellschaft mit einer modernen, ressourceneffizienten und 
wettbewerbsfähigen Wirtschaft

• Ab 2050 keine Netto-Treibhausgasemissionen (Klimaneutralität)
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Ressourceneffizienzprogramm III D (2020)

• Ziel des ProgRess III ist die nachhaltige Entnahme und Nutzung natürlicher 
Ressourcen (dauerhafte Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen)

• Maßnahmenbeschreibung zur Steigerung der Ressourceneffizienz entlang 
der Wertschöpfungskette (Rohstoffgewinnung  Produktgestaltung 
Produktion  Konsum bis hin zur Kreislaufwirtschaft)
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Ressourceneffizienzprogramm III D (2020)

Inhalte des ProgRess III:
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Ressourceneffizienzprogramm III D (2020)

5.6.2 Bauen, Arbeiten und Wohnen

• Optimierungseffekt für die Inanspruchnahme natürlicher Ressourcen ist in 
der Entwicklungs- und Planungsphase maximal

• Betrachtung des gesamten Lebenszyklus unter Beachtung der funktionalen 
Aspekte

• erheblicher Neubaubedarf für Wohnungen bringt den Aspekt der 
Ressourceneffizienz in den Focus
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Ressourceneffizienzprogramm III D (2020)

5.6.2.2 Nachhaltige Bauprodukte

92. Ressourcenschonende Bauprodukte mit geringer CO
2
-Bilanz fördern 

• Für Nachhaltigkeitszertifizierungen und die Berechnung und Optimierung 
der kumulierten Energie- und Stoffströme verbauter Produkte […] sind 
Gebäudeökobilanzen erforderlich, z. B. […] mit der […] Software eLCA.

• Weiterentwicklung der ÖKOBAUDAT zur kostenfreien Bereitstellung aller 
für die Berechnung erforderlichen Basisdaten (v.a. EPDs)
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Ressourceneffizienzprogramm III D (2020)

5.6.2.2 Nachhaltige Bauprodukte

94. Nachhaltigkeitsbewertungen im Gebäudebereich weiter ausbauen 

• Weiterentwicklung des Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen für 
Bundesgebäude (BNB). Stärkung der klimaschützenden und 
ressourcenschonenden Effekte des BNB.

• In diesem Zusammenhang wird die Bundesregierung auch untersuchen, ob 
und wie der „Carbon Footprint“ für Gebäude ein geeignetes Instrument für 
den Ressourcen- und Klimaschutz darstellt.
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Klimaschutzgesetz D (2021)

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/klimaschutzgesetz-2021-1913672
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Klimaschutzgesetz D (2021)
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Klimaschutzgesetz D (2021)

Klimaschutzgesetz 2021
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Klimaschutzgesetz D (2021)
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Klimaschutzgesetz D (2021)

Gebäudesektor:

Sektorziel wurde um rund 2 Mill. Tonnen CO
2
-Äq. verpasst 

Sofortprogramm des BMI + BMWi für den Gebäudebereich, u.a.

• Bundesförderung energieeffiziente Gebäude (BEG)
Erhöhung der breitgestellten finanziellen Mittel in 2022/23

• Klimagerechter sozialer Wohnungsbau
Erhöhung der Bundesfinanzhilfen für den sozialen Wohnungsbau.

• Überprüfung des GEG
Vorziehen der Überprüfung des GEG auf 2022. Es soll auch eine 
Modernisierung der Anforderungssystematik des GEG untersucht werden. 
Neubaustandards sollen angehoben werden.
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GEG/BEG/KfW – Status quo

• GEG – keine Berücksichtigung der Nachhaltigkeit inkl. LCA

• Nachhaltigkeitszertifizierung (DGNB, NaWoh, BNK, BNB) auf freiwilliger 
Basis, nur BNB obligatorisch bei Bundesbauten

• BEG/KfW-Programm – die Nachhaltigkeit wird erstmals seit 01.07.2021 
berücksichtigt. Der Zusatz NH erfolgt bei Nachweis über die Vergabe des 
QNG* (Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude; BMI/BBSR)
Die NH-Klasse hat eine „untergeordnete Bedeutung“ in der 
Förderlandschaft der KfW

* QNG (seit 01.07.2021) staatliches Qualitätssiegel für (Wohn)-Gebäude, das u.a. die 
ökologische Qualität (LCA) bewertet (https://www.nachhaltigesbauen.de/austausch/beg/)
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Rechtlicher und politischer Rahmen – Quo vadis?

Vorrangmodell der Nachhaltigkeit

LCA (Life Cycle Assessment – Lebenszyklusanalyse)

GEG/BEG 2.0 

Nachhaltigkeitsbewertungssysteme

Kreislaufwirtschaft
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Rechtlicher und politischer Rahmen – Quo vadis?

LCA (Life Cycle Assessment – Lebenszyklusanalyse)
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eLCA

LCA mit eLCA

www.bauteileditor.de
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eLCA

eLCA – Ökobilanzierungstool

• Bestimmung der Umweltwirkungen von Gebäuden unter Berücksichtigung 
des gesamten Lebenszyklus

• Editor zum Modellieren von Bauteilen

• grafisch aufbereitete Darstellung der Ergebnisse zur Analyse

• basierend auf den ÖKOBAUDAT-Datensätzen der Bauprodukte (EPDs, 
Umweltproduktdeklarationen)

• kostenfrei und online verfügbar (www.bauteileditor.de)
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Datengrundlage – Umweltproduktdeklarationen

• Eine EPD (Environmental Product Declaration) beinhaltet einen Ökobilanz-
Datensatz (Ressourceneinsatz und Umweltwirkungskategorien) und 
zusätzlich die wesentlichen technisch-funktionalen Eigenschaften.

• Eine EPD bezieht diese Werte immer auf einen angegebenen Referenzfluss, 
(z.B. 1 m³, 1 Stück)

• Diese Daten können für Ökobilanzen von Bauteilen und Gebäuden 
herangezogen oder funktionsäquivalente Produkte miteinander verglichen 
werden.
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Datengrundlage – Umweltproduktdeklarationen

EPD – Nadelschnittholz – getrocknet (Durchschnitt DE) _ 2017
Quelle: OEKOBAUDAT.de
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Datengrundlage – Umweltproduktdeklarationen

EPD – Nadelschnittholz – getrocknet (Durchschnitt DE) _ 2017
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Datengrundlage – Umweltproduktdeklarationen

EPD – Nadelschnittholz – getrocknet (Durchschnitt DE) _ 2017
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Datengrundlage – ÖKOBAUDAT

• ÖKOBAUDAT (www.oekobaudat.de*) - Plattform mit Daten, Informationen 
und Links rund um die Ökobilanzierung von Bauwerken.

• Online-Datenbank mit Ökobilanz-Datensätzen (v.a. EPDs) zu 
Baumaterialien, Bau-, Transport-, Energie- und Entsorgungsprozessen.

• Import/Export von Datensätze für Anwendungen (wie eLCA), z.B. für 
Gebäudeökobilanzen

• Such-/Filterfunktion

* Bereitstellung durch das BMI Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat;
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR)
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Datengrundlage – Umweltindikatoren

Umweltindikatoren exemplarisch:

Ressourceneinsatz:

• PENRT – Total nicht erneuerbare Primärenergie (in MJ/m²NGF·a)

• PERT – Total erneuerbare Primärenergie (in MJ/m²NGF·a)

Umweltindikatoren:

• GWP – Treibhauspotential (in kg CO
2
-Äquivalent/m²NGF·a)
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eLCA – Registrierung und Anmeldung 

kostenlose Nutzung nach einmaliger Registrierung – www.bauteileditor.de
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eLCA – Funktionsweise

Was macht eLCA im Hintergrund?
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eLCA – Funktionsweise (vereinfacht)

Auswahl des Bauprodukts

ÖKOBAUDAT

Eingabe der Konstruktion 

Abfrage der 
entsprechenden EPD

Berechnung der 
Umweltwirkungen und 
des Ressourceneinsatzes

Übergabe der 
EPD-Daten  

Berechnung des „Materialeinsatzes“ 
mit Bezug zum Referenzfluss aus 

den eingegebenen Daten

Übergabe 
Referenzfluss 
aus EPD-Daten

Übergabe der 
geometrischen Daten Übergabe des 

„Materialeinsatzes“

Weitere Vorgaben sind zu beachten, Nutzungsdauer, Nettogrundfläche, 
Datenbank, ggf. Benchmark

Ergebnisse

Aufbereitung der 
Berechnungen
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eLCA – Projekt anlegen

Anlegen eines Projekts

Eingabe der Stammdaten:

- Projektname

- Art der Baumaßnahme (privat oder öffentlich)

- Nutzungsdauer (entsprechend der Vorgabe, z.B. 50 Jahre oder individuell)

- Baustoff Datenbank (entsprechend der Vorgabe oder individuell)

- PLZ

- Netto-Grundfläche NGF und Brutto-Grundfläche BGF

- …

oder Import eines Projekts (z.B. als EnEV-Projekt)
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eLCA – Projekt anlegen
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eLCA – Projekt anlegen



Ökobilanzierung mit eLCA – erste Erfahrungen

eLCA – Projektstartseite

Navigation Inhalt
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eLCA – Berechnungsgrundlage
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eLCA – Endenergiebilanz
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eLCA – Baukonstruktion

Im Navigationsbereich werden die 
Kostengruppen nach DIN 276 der
• 2. Ebene: Bauteile
(z.B. 330 Außenwände) und 

• 3. Ebene: Bauteilkomponenten
(z.B. 331 tragende Außenwände) aufgeführt.
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eLCA – Erstellen eines Bauteils

Grundsätzlich wird durch die Angabe von geometrischen Daten (meistens 
Schichtdicke) aus einem Material (Bauprodukt) eine Bauteilschicht erzeugt.



Ökobilanzierung mit eLCA – erste Erfahrungen

eLCA – Erstellen eines Bauteils

Ggf. mehrere Bauteilschichten ergeben eine Bauteilkomponente
(z.B. 336 Außenwandbekleidung, innen)

Bauteilkomponente

Bauteilschichten
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eLCA – Erstellen eines Bauteils

Ggf. mehrere Bauteilkomponenten ergeben ein Bauteil , z.B.

331 tragende Außenwände,

335 Außenwandbekleidungen, außen = 330 Außenwände

336 Außenwandbekleidungen, innen 
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eLCA – Erstellen eines Bauteils

Bauteilkomponenten
3. Ebene DIN 276

Bauteil
2. Ebene DIN 276

Abbildungen aus eLCA Starter-Handbuch; Stephan Rössig
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eLCA – Erstellen eines Bauteils



Ökobilanzierung mit eLCA – erste Erfahrungen

eLCA – Erstellen eines Bauteils

Vereinfachungen bei der Eingabe der Konstruktion:

• Bauteilkomponenten und Bauteile können als Vorlagen gespeichert bzw. 
(auch von extern) geladen werden

Vereinfachungen bei der Eingabe der geometrischen Daten:

• Streifenfundament

• Gefach

• Fensterassistent

• Stützenassistent

• Treppenassistent
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eLCA – Haustechnik KG 400 (beispielhaft)
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eLCA – Auswertung

Achtung:
Bei diesem Projekt 
wurde nur die 
thermische Hülle 
bilanziert!!!
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eLCA – Auswertung

Weitere Möglichkeiten zur Auswertung:

• Allgemein:

– Bilanz nach Bauteilgruppen auf 2. und 3. Ebene

– Benchmarks (z.B. BNB)

– Bauteilkatalog (einzelne Bauteile)

• Massenbilanz

• Wirkungsabschätzung (Aufgliederung nach Lebenszyklusphasen bzw. 
Indikatoren) für Konstruktion, Anlagentechnik, Gebäudebetrieb

• Variantenvergleich

• (Rückbau, Trennung und Verwertung)

• Zusätzlich (nach EPD-Typ, eigene Nutzungsdauern, nicht bilanzierte 
Bauteile, Auswertung pro Person statt m²)
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eLCA – Informationen

• Informationen zu eLCA (u.a. ein Handbuch als .pdf):
https://www.bauteileditor.de/information/ 

• https://www.r-i-g.de/Handbuch/eLCAHandbuch.html
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eLCA – Einsatzmöglichkeiten

• eLCA ist zugelassen für die Lebenszyklusanalyse in den unterschiedlichen 
Nachhaltigkeitsbewertungssystemen (zur Zeit: BNB, DGNB, NaWoh, BNK)

• „Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude“ (seit 01.07.2021)
Zertifizierte Bewertung der Nachhaltigkeit von Wohngebäuden jeder 
Größe für den Bonus der NH-Klasse der KfW Förderung 
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eLCA – Einsatzmöglichkeiten - Variantenvergleich

„Variantenvergleich“ – Projektdaten/Stammdaten/Varianten

Möglichkeit im aktuellen Projekt Baustoffe, Bauteilkomponenten und 
Bauteile auszutauschen.

Unterschiedliche Varianten eines Gebäudes können dann innerhalb eines 
Projektes miteinander verglichen werden.
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eLCA – Einsatzmöglichkeiten - Variantenvergleich

Unter Auswertung/Variantenvergleich können die Umweltwirkungen der 
Projektvarianten verglichen werden.

Für das Beispielgebäude wurde die Holzrahmenbau-Außenwand durch eine 
zweischalige Mauerwerkswand ersetzt.

Hinweise:

• für das Gebäude wurde nur die thermische Hülle und die Haustechnik 
bilanziert

• die funktionalen Eigenschaften der beiden Außenwände wurden nicht 
überprüft (v.a. Brand-, Wärme-, Schallschutz und die Abmessungen), d.h. 
die Gleichwertigkeit ist voraussichtlich nicht gegeben
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eLCA – Einsatzmöglichkeiten - Variantenvergleich
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eLCA – Projekt 3N – eLCA/Gebäudevergleich

„Gebäudevergleich“ – Testumgebung

• Gebäude aus unterschiedlichen Projekten können miteinander verglichen 
werden
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eLCA – Projekt 3N – eLCA/Gebäudevergleich

• Gebäude können (als Referenzprojekte) importiert werden und zum 
Gebäudevergleich ausgewählt werden

• die Varianten zur Auswahl soll stetig erweitert werden, v.a. in Bezug auf die 
Gebäudegröße, Bauart und technischen Eigenschaften (Wärme-, Schall-
und Brandschutz)

• die ökologische Qualität des „eigenen“ Gebäudes kann ggf. eingeordnet 
werden 
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eLCA – Aussicht auf Folgeprojekte (3N)

Folgeprojekte?

• dataholz.eu:
Aufnahme der gängigsten Bauteilaufbauten aus dataholz.eu in die 
Bauteilvorlagen in eLCA zu integrieren.
Verknüpfung/Verlinkung dieser Vorlagen mit der entsprechenden Seite auf 
dataholz.eu

• Ergebnisdarstellung:
individuelle, übersichtlichere Gestaltung, z.B. sollte eine Auswahl der 
darzustellenden Umweltindikatoren getroffen werden können,
bessere Darstellung der Bauteilaufbauten

• Bauteilvergleich:
einfache Möglichkeit die ökologische Qualität von Bauteilen oder 
Bauteilkomponenten miteinander zu vergleichen
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eLCA –Wichtig

Funktionale Gleichwertigkeit:

Jeder Vergleich (Gebäudevergleich, Variantenvergleich, Bauteilvergleich, 
Bauteilkomponentenvergleich) der ökologischen Qualität sollte mit einem 
Hinweis versehen werden, dass die funktionalen Eigenschaften bei der 
Ergebnisinterpretation zu berücksichtigen sind.

D.h. sofern z.B. zwei Bauteile nicht funktional (v.a. Brand-, Wärme-, 
Schallschutz und die Abmessungen) gleichwertig sind, muss dies bei einer 
Entscheidung Pro oder Contra eines Bauteils mit in die Entscheidungsfindung 
einbezogen werden.
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eLCA – Bauteilvergleich auf „Umwegen“

• Neues Projekt anlegen

• Stammdaten/Allgemeines:

Nutzungsdauer wählen (50 Jahre bzw. individueller Wert)
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eLCA – Bauteilvergleich auf „Umwegen“

• Bauteilaufbau importieren/erstellen

• Verbaute Menge/Bezugsgröße:
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eLCA – Bauteilvergleich auf „Umwegen“

• Stammdaten/Varianten:

– „Kopieren“

– Bauteil der Kopie ändern oder ggf. „Bauteil ersetzen“ und editieren

– ggf. Varianten aussagekräftig „Umbenennen“

• Bauteilaufbau der Variante:
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eLCA – Bauteilvergleich auf „Umwegen“

• Auswertung/Variantenvergleich/Gesamtbilanz:
Die funktionale Gleichwertigkeit wurde nicht überprüft!
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eLCA – Bauteilvergleich auf „Umwegen“

• einfacher Vergleich zweier Bauteile. Ausgabe der Werte bezogen auf 1 m²
und pro Jahr für die entsprechende Nutzungsdauer (hier 50 Jahre)
Der Bezug zur eingegebenen Nutzungsdauer muss gewährleistet sein 
(Instandhaltung/Ersatz)! 

• Bsp.: Außenwandfläche 150 m², Nutzungsdauer 50 Jahre

150 m² * 50 a * 1,946 kg CO2-Äqv./m² * a
= 14,6 t CO2-Äqv. Einsparung über den Lebenszyklus



Fragen?

Dipl.-Ing. Tobias Röttgen
Holzbau Deutschland - Institut e.V.

Kronenstraße 55-58 
10117 Berlin 

tel +49 (30) 20 314 540 
mail  roettgen@institut-holzbau.de
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
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